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Gott, dies ist eine Zeit 
Gott, 
dies ist eine Zeit, 
die alles so langsam macht, 
in der wir so viiel Geduld brauchen. 
Wir müssen uns ducken wie hinter einer Mauer, 
bis das schwere Wetter vorbeigeht. 
Wir bitten dich für alle, 
die keinen Schutz finden können in dieser Zeit, 
für die Kinder, die in schwierigen Verhältnissen leben müeen, 
für die Obdachlosen, 
für die Flüchtlinge und alle Menschen, 
die in Armut leben in dieser Welt. 

Gott, wir versuchen zu verhindern, 
dass Zweifel wie eine Bürste aus Draht scharf an unserem Herzen kratzt. 
Wir wollen nicht, dass unser Licht verlischt. 
Aber wir werden ungeduldig und zaghaft zugleich. 
Niemand weiß, was jetzt richtig ist und was falsch. 
Wir bitten dich um Geduld und Besonnenheit, 
bei allen, die jetzt Verantwortung tragen. 
Mach uns klar, dass wir sie mittragen 
und niemand uns sie abnehmen kann. 
Lass uns spüren, 
dass du mit uns durch dieses finstere Tal gehst. 
Gott, lass uns gelassen und großmütig bleiben, 
als täten wir jetzt nichts anderes, 
als den Tisch zu decken und auf das Fest zu warten, das kommt. 
Die gute Zeit kommt wieder. 
Das versprichst du uns. 
Einmal gehen wir weiter über grünen Auen. 
Dort wird die Luft sanft und voller Anfang. 
Dann kommen die neuen Tage, 
so gewiss wie die Morgenröte aufleuchtet. Amen 

Kathrin Oxen, nach einem Gebet von John O’Donohue 
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Hausgottesdienst 
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.  

Der gute Hirt kümmert sich um seine Herde, hält sie 
zusammen und geht jedem einzelnen nach, damit 
niemand verloren geht. 
Das heutige Sonntagsevangelium erzählt uns noch 
eine weitere Facette vom Hirten Jesus: Der Hirte 
kennt jeden Einzelnen bei seinem Namen- Und alle, 
die zu ihm gehören, erkennen ihren Hirten an seiner 
Stimme. Sie spüren: Das ist der, der es wirklich gut 
mit uns meint! Menschen, die es wirklich gut mit 
einem meinen, sind eine Tür zum Reich Gottes. 
 
Damit es uns gelingt, immer wieder Türöffner für 

andere zu werden, bitten wir Gott um seine Hilfe: 

Herr Jesus Christus, du bist die Tür zu einem Leben in Fülle. 
Du bist auch dann bei uns, wenn alle Türen wie verschlossen erscheinen, wenn wir zweifeln 
und wenn es uns schwer fällt, 
an deine Liebe zu glauben. 
Du öffnest uns Türen zum Leben, und du öffnest dich für uns.  
Lass uns Türöffner für andere sein und sende uns Menschen, die auch uns immer wieder 
neue Türen öffnen. Amen. 

Lied: Christus ist erstanden (Gotteslob 797)  

Evangelium nach Johannes 20,19-31 

Fürbitten:  

- Wir bitten für alle, die Angst vor der Zukunft haben.  

- Für alle, die sich in ihrer Einsamkeit nach Menschen sehnen, die es gut mit ihnen meinen.  

- Hilf uns, für sie ein offenes Ohr zu haben und Zeit für sie zu finden.  

- Für alle, die in Kirche und Politik Verantwortung tragen. Gib ihnen die Kraft, um ihre 
Entscheidungen mit Einfühlungsvermögen und Weitblick zu treffen.  

- Für uns alle, dass wir  aus den vielen „Zurufen“ die Stimmen heraushören können, die uns 
wohlwollend gesinnt sind.  

- Um Geduld in dieser besonderen Zeit. 

Gemeinsam mit allen Christen auf der Welt beten wir: 
Vater unser… 

Psalm 23 – modern übersetzt (von Frank Maibaum) 

Geborgen fühlte ich mich meist / wohin der Weg auch 
ging, 
denn wie ein Hirte / seinen Schafen Gutes tut, so war 
mein Gott auch stets für mich. Durch tiefe Täler schickte 
dieser Hirte mich. 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Verzweifelt schrie ich oft: / Mein Gott, mein Gott, ich schaff es nicht allein! Ich ging, ich lief, ich 
kroch so manches Mal; durch finstre Schluchten, über steile Höhn fand ich mein Ziel. Erst 
später dann erkannte ich, /dass seine Hand mich hielt, / sein Hirtenstab den Halt mir gab /und sein 
Wort die Kraft zu gehen. So fürchte ich mich nicht, / wenn unbekanntes Land jetzt vor mir 
liegt. Was sich da auftut, weiß ich nicht. / Doch Einsamkeit ist's nicht, /der Hirte ist noch da. 
Bedenke ich, was er mir bisher gab, so träume ich nun gern vom weiten, hellen Land, vom 
reich gedeckten Tisch. Der Hirte wehrt die Feinde ab, /breitet die Arme aus, /empfängt mich wie 
ein Schaf, /das schon verloren war Er gibt mir, was ich brauch. Ich danke euch /und blick auf 
ihn, wenn ich nun weiter geh.  Er führt auch dich durchs dunkle Tal. / Vielleicht spürst du es 
später erst, /dass seine Hand dich hielt. 

Dankgebet: Herr, unser Gott! Dein Sohn ist unser Hirte geworden 
und das Vorbild für unser Leben und Wirken. 
Hilf uns, dass wir der Frohen Botschaft durch unser Leben und Wirken ein Gesicht geben. 
Begleite uns mit der Kraft deiner Liebe und Gnade. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen. 

Hände öffnen und laut sprechen: 
Gott segne uns und behüte uns. 
Gott lasse sein Angesicht leuchten über uns und sei uns gnädig. 
Gott erhebe sein Angesicht auf uns und gebe uns Frieden. 
Amen. 

Gebet in Zeiten der Corona-Krise 
Treuer und barmherziger Gott, 
du gibst Zuversicht, wenn sich in uns Unsicherheit breitmacht. 
Du bist nahe, wenn wir auf Distanz zueinander gehen müssen. 
Du hältst uns in deiner Hand, wenn wir den Halt zu verlieren drohen. 
Zu dir kommen wir mit unseren Sorgen und Ängsten, aber auch mit unserer Hoffnung auf deine 
Hilfe. 
Wir bitten dich: 
Für alle Menschen, die sich mit dem Corona-Virus angesteckt haben und erkrankt sind. 
Für deren Angehörige, die nun ebenfalls Halt suchen und sich überfordert fühlen. 
Für alle, die um ihre Existenzgrundlage fürchten und Angst überwältigt sind. 
Um Heilung, Trost und Zuversicht. Um Frieden inmitten des Sturms, um klare Sicht. 
Für alle Ärztinnen und Ärzte, die Krankenschwestern, Pflegerinnen und Pfleger. 
Für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Praxen und Textzentren. 
Für jene, die ehrenamtlich anderen helfen, den Alltag zu bewältigen. 
Um Kraft und Stärke in dieser extremen Belastung. Um Ausdauer und Besonnenheit. 
Für die politisch Verantwortlichen und die Experten in den Gesundheitsämtern. 
Für alle in der Erforschung und entwicklung eines wirksamen Impfstoffes Tätigen. 
Für alle, die in kulturellen und pädagogischen Bereichen Leitungsämter innehaben. 
Um hilfreiche Erkenntnisse, Weitsicht und Klugheit in der Einschätzung der Gefahrenlage. 
Um Behutsamkeit, Einfühlungsvermögen und Transparenz in ihren Entscheidungen. 
Halte in deiner Barmherzigkeit alle, die gestorben sind. Mache uns dankbar für jeden Tag in 
Gesundheit. Und stärke unseren Vorsatz, Einschränkungen in Kauf zu nehmen um niemanden zu 
gefährden. 
Dir vertrauen wir uns an, denn du bist ein Gott des Lebens. Höre unser Rufen, o Gott. Amen 
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Weitere Ideen für Zuhause 

Virtueller Rundgang durch die Vatikanischen Mussen  
https://kurzelinks.de/Vatikan 

Gottesdienst mit Band, jeden Sonntag um 19.00 Uhr 
https://www.feiernwir.de/  

Besuchen Sie uns auch gerne auf unserer Homepage 
https://se-heidenheim.drs.de 

https://se-heidenheim-nord.drs.de
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Kontakt Seelsorge 

Past. Ref. Lydia Hageloch 
07321 - 6092351 

lydia.hageloch@drs.de 

Past. Ref. Elisabeth Redelstein 
07321 - 931555 

familienpastoral.hdh@drs.de 

Past. Referent Uli Redelstein 
Klinikseelsorge 

07321 - 332096 
uli.redelstein@kliniken-heidenheim.de 

Gem. Referentin Ilse Ortlieb 
07328 - 922040 

ilse.ortlieb@drs.de 

Gem.Ref. Stefan Wietschorke 
07328 - 922039 

stefan.wietschorke@drs.de 

Diakon Ludwig Czumbel 
0151 - 57272288 

lczumbel@hotmail.com 

Diakon i. R. Peter Neudam 
07321 - 50898 

Pfarrvikar Petter Prakash 
prakash.petter@drs.de 

Pfarrvikar Andreas Muc 
07321 - 24022 

andreas.muc@yahoo.com 

Pfarrer Denis Mpanga 
0157 - 74441166 

d.mpanga@hotmail.com 
Pfarrer Tuan Anh Le 

07321 - 24021 
talv@gmx.de 

Pfarrer Dietmar Krieg 
07321 - 64221 

dietmar.krieg@drs.de 
Bitte beachten Sie: 

Alle Veranstaltungen und 
Gottesdienste entfallen bis auf 

weiteres!

Kontakt Pfarrbüros 

St. Maria 
07321 - 24021 

stmaria.heidenheim@drs.de 
Mo-Fr: 09.00-12.00 Uhr 

Christkönig 
07321 - 51220 

christkoenig.mergelstetten@drs.de 
Mo, Mi, Do, Fr: 09.00-11.00 Uhr 

Zur Heiligsten Dreifaltigkeit 
07321 - 941837 

zurheiligstendreifaltigkeit@drs.de 
Mo, Do: 15.00-17.00 Uhr 

Di, Fr: 09.00-11.00 Uhr 

St. Bonifatius 
07321 - 64221 

stbonifatius.schnaitheim@drs.de 
Mo, Mi, Do: 10.00-12.00 Uhr 

Do: 15.00-17.00 Uhr 
Die Pfarrbüros sind bis auf 

weiteres zu den Öffnungszeiten 
ausschließlich per Telefon oder 

Mail zu erreichen! 

https://kurzelinks.de/Vatikan
https://deref-gmx.net/mail/client/lRpj5TXjUwQ/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.feiernwir.de%2F
https://se-heidenheim.drs.de
mailto:familienpastoral.hdh@drs.de
mailto:dietmar.krieg@drs.de
mailto:familienpastoral.hdh@drs.de
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